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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTG Mücke : TV "Frohsinn" Grebenau 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Stiehler fixiert zwei Punkte für die TTG Mücke

Als Jonas Stiehler sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV "Frohsinn" Grebenau
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV "Frohsinn"
Grebenau, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten,
denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Jonas Stiehler, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Stiehler / Stiehler und Eidt / Hartung, die Stiehler / Stiehler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Metz / Zimmer waren im Doppel gegen Trojahn / Schwarz nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hierbei überließen Metz / Zimmer ihren Gegnern im ersten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Nicht einen Satzgewinn überließen Schwebel / Metz ihren Gegnern
Montanus / Trojahn beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jonas
Stiehler beim 11:4, 11:4, 11:3 gegen Carsten Montanus. Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte derweil Markus Schwebel gegen Markus Eidt verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eidt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Tobias Metz war in der Partie gegen Rebecca
Trojahn nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Andreas
Zimmer machte mit Alexander Hartung bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim 3:0-Erfolg gegen Christoph Schwarz
zeigte Carsten Stiehler seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 11:3, 11:3, 11:6 gegen Dirk
Trojahn fand Steffen Metz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Jonas Stiehler den
Gastspieler Markus Eidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2022 gegen den
TV 1892 Großen-Linden III, während der TV "Frohsinn" Grebenau am 04.11.2022 gegen den FSV
1959 Lumda antritt.

 Statistik:
 TTG Mücke

Doppel: Stiehler / Stiehler 1:0, Metz / Zimmer 1:0, Schwebel / Metz 1:0 
Einzel: J. Stiehler 2:0, M. Schwebel 0:1, T. Metz 1:0, A. Zimmer 1:0, C. Stiehler 1:0, S. Metz 1:0 

 TV "Frohsinn" Grebenau
Doppel: Trojahn / Schwarz 0:1, Eidt / Hartung 0:1, Montanus / Trojahn 0:1 
Einzel: M. Eidt 1:1, C. Montanus 0:1, A. Hartung 0:1, R. Trojahn 0:1, D. Trojahn 0:1, C. Schwarz 0:1
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